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Lösungsblatt 22
Badezimmerlüftung
Das Lösungsblatt zeigt einen beispielhaften Lösungsweg für die gestellte Aufgabe. Die einzige Vorgabe ist der Schaltplan. Deshalb sind unterschiedliche Lösungsansätze möglich. Es sollte darauf geachtet werden, dass der Aufbau den Schaltplan noch erkennen lässt. 
Theoretischer Hintergrund:
Die Steuerung einer Badezimmerlüftung wird durch ein kleines Gerät realisiert. Das Gehäuse ist so konzipiert, dass es hinter einen Lichtschalter in der Wand montiert werden kann.
Die Steuerung besteht aus zwei Funktionseinheiten:
· Eine Zeitschaltung sorgt dafür, dass ein angeschlossener Lüfter eine gewisse Zeit weiterläuft, wenn der Schalter ausgeschaltet wird.
· Ein Leistungsverstärker schaltet den Lüfter. Mechanische Kontakte kommen heute nicht mehr zum Einsatz.
Um den Lüfter zwangsweise einzuschalten wird der Schaltkontakt mit dem Lichtschalter verbunden. Wird das Licht eingeschaltet läuft auch der Lüfter an. Wird das Licht ausgeschaltet, läuft der Lüfter so lange weiter, bis die Zeitschaltung ihn ausschaltet. Die Zeit kann bei hochwertigen Geräten eingestellt werden. 

Lösungsbeispiel Konstruktionsaufgabe
Die Konstruktionsaufgabe kann mit Hilfe der Bauanleitung gelöst werden.

Lösungsvorschlag thematische Aufgabe
Schalte die Versorgungsspannung ein. Was kannst du beobachten?
Die LEDs leuchten nicht. Der Lüfter ist ausgeschaltet.
Schalten den Serienschalter ein. Was kannst du beobachten?
Die Badezimmerleuchte (LED1) leuchtet. Der Lüfter dreht sich. Die Kontrolleuchte (LED2) leuchtet.
Schalte den Serienschalter aus und beobachte die LEDs eine Weile. Was beobachtest du?
Die Badezimmerleuchte (LED1) erlischt sofort.
Nach einigen Sekunden schalten sich der Lüfter und die Kontrollleuchte (LED2) selbstätig aus.
Schalte den Serienschalter für 30 Sekunden ein. Schalte den Schalter aus und beobachte die LEDs eine Weile. Was beobachtest du?
Der Lüfter läuft erst nach Ausschalten des Serienschalters einige Sekunden weiter.

Lösungsvorschlag Experimentieraufgabe
1. Messe die Nachlaufzeit des Lüftermotors bzw. der Kontrollleuchte LED2. Schalte zuerst den Serienschalter für 20 Sekunden ein und messe die Zeit, in der die Kontrollleuchte und der Lüftermotor nach dem Ausschalten nachlaufen. Schalte den Serienschalter mehrmals für 2-3 Sekunden ein. Warte zwischen den Schaltvorgängen 2-3 Sekunden. Messe die Zeit in der die Kontrollleuchte und der Lüftermotor nach dem letzten Ausschalten nachlaufen.

Die Nachlaufzeit beträgt etwa 15-20 Sekunden. Egal ob der Schalter innerhalb dieser Zeit immer wieder geschlossen und geöffnet wird oder länger geschlossen bleibt, die Nachlaufzeit ändert sich nicht wesentlich. Man spricht von einer nachtriggerbaren Zeitschaltung.

1. Schaue den Schaltplan genau an. Kommen dir Funktionsgruppen bekannt vor? Beschreibe die Funktionsgruppen.
· Ganz links ist ein einfacher Stromkreis aus Schalter und Badezimmerleuchte (LED1) erkennbar.
· Zwischen der Badezimmerleuchte (LED1) und dem Motor befindet sich ein Schmitt-Trigger. Der Widerstand zwischen den beiden Transistoren fehlt, aber der typische gemeinsame Emitterwiderstand ist vorhanden.
· Der Schmitt-Trigger wird durch eine Ladeschaltung aus C1 und R1 gesteuert. Mit Schließen des Schalters wird der Kondensator geladen; nach Öffnen des Schalters über R1 und T1 langsam entladen.
· Zwischen Schmitt-Trigger und der Spannungsversorgung ist der Leistungsschalter mit MOSFET erkennbar.

1. Welche Aufgaben haben die Funktionsgruppen?
· Der einfache Stromkreis schaltet die Badezimmerleuchte ein.
· Der Schmitt-Trigger sorgt dafür, dass die Schaltung bei Entladung des Kondensators schlagartig umschaltet. Damit werden zu hohe Belastungen der Leistungsstufe vermieden.
· Die Leistungsstufe ermöglicht der Schaltung große Lasten zu schalten.
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